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Wissenschaft, Musik, Geschichte, Sport 
und gute Stimmung – all das bietet das 
Uni-Fest am 12. September! 

Los geht’s mit einer Kinder-Uni-Vorlesung und einem inter-
aktiven Wissenschaftsprogramm für alle Altersgruppen. Beim 
Format ExpressWISSEN können Sie direkt mit Expert*innen ins 
Gespräch kommen oder beim Science Marathon in spannen-
den Kurzvorträgen die Forschung von Mannheimer Profes-
sor*innen kennenlernen. Den Abschluss des Wissenschaftspro-
gramms bildet das Bargespräch WISSENsdurst in gemütlicher 
Lounge-Atmosphäre.

Musikalisch begleitet wird das Uni-Fest von Musiker*innen der 
Popakademie Baden-Württemberg und des Förderprojekts 
Bandsupport Mannheim sowie vom Unichor und der Uni-Big-
band. Improvisationstheater zum Mitmachen bietet das Uni-
theater an. Kunst- und Geschichtsinteressierte sind herzlich 
eingeladen, einem Vortrag zur Unigeschichte zu lauschen und 
im Ostflügel Ausstellungen sowie historische Foto- und Video-
dokumente des Universitätsarchivs zu entdecken. Dieses Jahr 
neu im Programm des Uni-Fests: Führungen über den Campus, 
durch die Bibliothek und die Schlosskirche – und an Informa-
tionsständen können Sie mehr über die Fakultäten, das Gast-
hörendenstudium und studentische Initiativen erfahren. Auch 
Sportbegeisterte kommen auf ihre Kosten: Probieren Sie beim 
Spitzensport-Stipendium Metropolregion Rhein-Neckar ver-
schiedene Sportarten aus, lernen sie Olympionik*innen ken-
nen oder tanzen Sie gemeinsam mit dem Institut für Sport.  
Apropos tanzen: Ab 21 Uhr legen unter dem Motto „UNME x 
Schneckenhof“ vier DJs House-Beats im Schneckenhof, der le-
gendären Studi-Party-Location, auf.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Freuen Sie sich auf 
den Food Court im Stiler Hof, verschiedene Bars im Ostflügel 
und eine gemütliche Lounge im Wirtschaftsinnenhof. 

DAS UNI-FEST – DIE UNIVERSITÄT 
MANNHEIM LÄDT EIN!   
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15:30 Uhr EINLASS  
16 – 21:30 Uhr WISSENSCHAFT

KINDER-UNI • ExpressWISSEN
SCIENCE MARATHON • WISSENsdurst 
INTERAKTIVES PROGRAMM

6

16 – 21:30 Uhr DIE UNI UND DAS SCHLOSS 
GESCHICHTSAUSSTELLUNG •  VORTRAG  
FÜHRUNGEN •  INFOSTÄNDE   
 CAMPUS SHOP

16

15:30 – 23 Uhr KUNST 22

17 – 21:30 Uhr MUSIK 26

20 Uhr THEATER 28

16:30 – 20:30 Uhr SPORT 30

21 – 2 Uhr PARTY 32

ab 15:30 Uhr ESSEN UND TRINKEN 34
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Prof. Dr. Lea Tochtermann, Juniorprofessorin für Bür-
gerliches Recht und Europäisches Patentrecht, hält 
eine Vorlesung für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren 
über den Schutz von Erfindungen durch Gesetze. 
 
Fahrrad, Automobil, Traktor: In Mannheim wurden ei-
nige große Erfindungen gemacht. Damals und heute 
ist es für Erfinder*innen sehr wichtig, dass ihre Ideen 
nicht ohne ihre Erlaubnis nachgemacht werden dürfen. 
Warum? Ein Grund ist zum Beispiel, dass Menschen mit 
der Idee anderer kein Geld verdienen sollen. Ein ande-
rer Grund ist, dass wir als Gemeinschaft wollen, dass 
die Erfinder*innen uns ihre guten Ideen verraten. So 
bereichern sie unser aller Wissen, und neue Erfindun-
gen können auf dieser Grundlage entstehen. In dieser 
Vorlesung wollen wir uns anschauen, wie Gesetze ei-
nerseits die Idee einer einzelnen Person schützen und 
andererseits das Wissen aller vermehren können. Und 
wir sprechen darüber, welche Gedanken wir uns an der 
Universität dazu machen.

GEHÖRT MIR MEINE IDEE GANZ ALLEIN?  
WIE GESETZE ERFINDUNGEN SCHÜTZEN

16 – 
16:45 Uhr

Ort: Hörsaal SN 163

13
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Prof. Dr. Frederik Armknecht: Wie 
verräterisch sind unsere Daten?

Prof. Dr. Frederik Armknecht ist In-
haber des Lehrstuhls für Praktische 
Informatik IV an der Universität 
Mannheim. Er erforscht, welche 
Risiken daraus entstehen, dass 
praktisch durchgehend Daten über 
uns gesammelt werden – zum Bei-
spiel in Smart Home Systemen oder 
bei der Handynutzung. Sprechen 
Sie mit ihm über

•	mögliche positive Effekte der
	 immer umfangreicheren 
	 Datensammlung,
•	 Risiken des maschinellen Lernens, 
•	 den Schutz der Privatsphäre 
	 mithilfe von Informations-
	 verschlüsselung.

Dr. Svea Holtmann: Steuern und 
Nachhaltigkeit – kann der Staat 
„grünes Verhalten“ lenken?

Steuern beeinflussen viele Ent-
scheidungen im Alltag – vom Auto-
kauf bis zur Unternehmensstrate-
gie. Doch können sie auch dazu 
beitragen, nachhaltigeres Verhal-
ten zu fördern? Dr. Svea Holtmann, 
wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Lehrstuhl für Allgemeine Betriebs-
wirtschaftslehre und Betriebswirt-
schaftliche Steuerlehre, erforscht, 
wie Steuerpolitik genutzt werden 
kann, um Umwelt- und Klimaziele 
zu erreichen. Sprechen Sie mit ihr 
zum Beispiel darüber,

•	warum klimafreundliches 
	 Verhalten steuerlich 
	 gefördert wird,
•	 ob Steuerpolitik Menschen 
	 wirklich zu nachhaltigerem 
	 Verhalten bewegt oder
•	warum manche „grünen“ 
	 Steueranreize besser 
	 funktionieren als andere.

17 – 18 Uhr

ExpressWISSEN
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Dr. Sandra Morgenstern: Warum 
Menschen ihre Heimat verlassen 
und warum nicht – Migrationsent-
scheidungen im Globalen Süden

Dr. Sandra Morgenstern, Postdok-
torandin in der Migrations- und 
Integrationsforschung, erforscht, 
welche sozialen und politischen 
Faktoren Auswanderungsentschei-
dungen in Ländern des Globalen 
Südens prägen. Sprechen Sie mit 
ihr unter anderem über folgende 
Fragen:

•	Wie werden europäische Kampa-
gnen, die in afrikanischen Ländern 
vor Migration warnen, vor Ort 
wahrgenommen? 
•	Welche Rolle spielen objektive 
Lebensbedingungen und subjekti-
ve Wahrnehmungen im Herkunfts-
land? 
•	Wie hängen demokratische Ein-
stellungen oder Geschlechterunter-
schiede mit Migrationsabsichten 
zusammen? 

Dr. Nils Petras: Wie können psy-
chische Erkrankungen erforscht 
werden?

Was ist eine Depression, was eine 
Angststörung? Wer definiert diese 
Krankheitsbilder – und auf wel-
cher Grundlage? Die menschliche 
Psyche können wir weder sehen 
noch hören oder anders direkt 
vermessen. Wie können wir sie 
trotzdem systematisch und verläss-
lich erforschen? Diese Herausforde-
rung begleitet die Psychologie seit 
ihrer Gründung. Dr. Nils Petras ist 
Experte für Forschungsmethoden 
in der Psychologie. Zusammen mit 
Forschenden der klinischen Psy-
chologie untersucht er nicht-suizi-
dales selbstverletzendes Verhalten, 
Suizidalität und Angststörungen. 
Sprechen Sie mit ihm darüber,

•	wie psychische Merkmale aus Fra-
gebogendaten erschlossen werden 
können, 
•	was transparente und reprodu-
zierbare psychologische Forschung 
ausmacht, 
•	 und wie die Wissenschaft besser 
aus ihren Fehlern lernen kann.

Wissenschaftler*innen der Universität Mannheim beant-
worten Ihnen beim Austauschformat ExpressWISSEN Ihre 
Fragen zu verschiedenen Forschungsthemen in kurzen 
persönlichen Gesprächen. Beim Uni-Fest mit dabei sind:

19

Ort: Dozierendenzimmer O 126
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GEMÜTLICHE MORDE, WAHRE 
VERBRECHEN UND DIE LITERATUR 
ÄSTHETIK UND ETHIK IM 
ERZÄHLEN ÜBER KRIMINALITÄT   

↘ ���Dr. Sandra Beck  
Akademische Rätin am Seminar für 

   Deutsche Philologie  

MODERN TIMES: 
CHATGPT & CO. 
IN DER PSYCHOTHERAPIE  

↘ ���Prof. Dr. Georg W. Alpers 
Lehrstuhl für Klinische und Biologische Psy-
chologie und Psychotherapie  

WOHIN SIND DIE BABYS 
VERSCHWUNDEN? 
DER WELTWEITE GEBURTEN-
RÜCKGANG UND SEINE 
FOLGEN

↘ ���Prof. Michèle Tertilt, Ph.D. 
Professur für Makro- und 

    Entwicklungsökonomie   

MENSCH ODER KI-AGENT: 
WER BAUT BESSERE DATENPIPELINES? 

↘ ���Prof. Dr. Christian Bizer  
Professur für Informationssysteme V: 

    Webbasierte Systeme  
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  Ort: Hörsaal SN 163

17:30 – 
17:50 Uhr

18:30 – 
18:50 Uhr

19 – 19:20 Uhr

18 – 18:20 Uhr

In kurzen Vorträgen geben 
Ihnen Wissenschaftler*innen 
der Uni Mannheim aus ver-
schiedenen Fachbereichen 
Einblicke in ihre aktuellen 
Forschungsthemen. 

13
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WISSENsdurst

 Ort: EO Bar & Lounge

Da politische Macht nicht allein durch Wahlerfol-
ge entsteht, setzen rechte Akteur*innen auf andere 
Strategien. Ab dem Kindesalter sollen zukünftige 
Wähler*innen geformt werden – durch eine schlei-
chende Verschiebung des kulturellen Klimas, die 
Schwächung staatlicher Institutionen und gezielte 
Bildungsangebote. Doch wie genau versuchen diese 
Akteur*innen, rechtem Gedankengut langfristig ge-
sellschaftliche Akzeptanz und politische Wirksamkeit 
zu verschaffen?

Cornelia Ruhe, Professorin für Romanische Literatur- 
und Medienwissenschaft, und Thomas Wortmann, 
Professor für Neuere deutsche Literaturwissenschaft, 
geben Einblicke in ihre Forschung zu Bildungsstrate-
gien der Neuen Rechten in Frankreich und Deutsch-
land. Diskutieren Sie mit ihnen darüber, welche Rolle 
Bildung für den gesellschaftlichen Einfluss rechter Be-
wegungen spielt.

MISSTRAUEN ALS WAFFE 
BILDUNGSSTRATEGIEN DER 
NEUEN RECHTEN 

20:30 – 
21:30 Uhr

12
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INTERAKTIVES 
PROGRAMM

Tauchen Sie ein in die Welt der Sprach-
forschung, informieren Sie sich über Psycho-
therapie oder nehmen Sie an aktueller 
Forschung zu KI-generierten Avataren teil.

16:30 – 
19 Uhr

12



INTERAKTIVES Ort: Hörsaal O 48

WIE WIRKT SPRACHE? SPRACHFORSCHUNG ZUM 
MITMACHEN

Sprache umgibt uns überall und wir nutzen sie ganz alltäglich – nur selten 
betrachten wir sie ganz bewusst. Welche Sprachen und Sprachvarianten 
umgeben uns wo und wie? Und wie wirkt Sprache auf uns?

Die Wissenschaftler*innen Dr. Janin Rössel, Dr. Rahaf Farag und Janne Vogel 
vom Leibniz-Institut für Deutsche Sprache (IDS) laden Sie zum Mitmachen 
und gemeinsamen Erkunden ein. Das Wichtigste bringen Sie dabei selbst 
mit: Ihre persönlichen Sprachschätze. Welche Wörter oder Sätze empfinden 
Sie z. B. als wohltuend, wenn Sie sie hören? Schauen Sie vorbei, gewinnen 
Sie spannende Einblicke in die Forschung rund um sprachliche Vielfalt und 
die Wirkung von Sprache.

WIE KÖNNEN PSYCHISCHE ERKRANKUNGEN 
BEHANDELT WERDEN?

Psychische Störungen sind weit verbreitet und gehen mit enormen Belas-
tungen für die Betroffenen einher. Auch Angehörige stehen ihnen oft hilf-
los gegenüber. Wie kann man Menschen mit den unterschiedlichsten psy-
chischen Erkrankungen helfen? Worin haben psychische Störungen ihren 
Ursprung und welche Behandlungsmethoden gibt es? 

Am Informationsstand des Otto-Selz-Instituts, ein interdisziplinäres For-
schungsinstitut, das Forschung, Lehre und Therapie verbindet, können Sie 
sich zu diesen Fragen informieren.

6
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PSYCHOLOGISCHE FORSCHUNG ZUM MITMACHEN

Der Lehrstuhl für Biologische und Klinische Psychologie und Psychothe-
rapie verbindet gemeinsam mit der Psychologischen Ambulanz am Otto-
Selz-Institut Forschung, Lehre und Praxis. Forschungsschwerpunkt ist die 
Untersuchung von Emotionen im Kontext psychischer Erkrankungen und 
den damit verbundenen körperlichen Prozessen. Untersucht wird 
außerdem, wie Künstliche Intelligenz in Form von Large-Language-Model-
len (LLMs) in der Psychotherapie eingesetzt werden kann.
Beim Uni-Fest können Sie selbst an kurzen Studien teilnehmen – zum Bei-
spiel zur Emotionsverarbeitung, zum Zusammenhang von sozialen Berüh-
rungen und Wohlbefinden oder zum Einsatz von KI in der Psychotherapie. 
Machen Sie mit und gewinnen Sie einen Eindruck, wie psychologische For-
schung funktioniert.

ERLEBEN SIE KÜNSTLICHE INTELLIGENZ HAUTNAH 

Künstliche Intelligenz (KI) übernimmt mittlerweile viele Aufgaben in unse-
rem Alltag. Aber kann eine KI genauso gut beraten wie Therapeut*innen? 
Lukas Goebel, Mitarbeiter am Lehrstuhl für Biologische und Klinische Psy-
chologie und Psychotherapie und Projektmitarbeiter im Verbundprojekt 
TransforMA, stellt „Carl BOTgers“ vor: ein Chatbot, der nach den Prinzipien 
der Gesprächsführung des amerikanischen Psychotherapeuten Carl Rogers 
trainiert wurde. Testen Sie Carl BOTgers selbst und machen Sie sich Ihr eige-
nes Bild.

ENTDECKEN SIE IHR KREATIVES POTENZIAL

Sie würden von sich behaupten, nicht kreativ zu sein? Wir beweisen Ihnen 
das Gegenteil! Corinna Braun, Mitarbeiterin im Verbundprojekt TransforMA, 
zeigt Ihnen verschiedene Übungen, mit denen Sie direkt vor Ort Ihre Krea-
tivität entfalten können. Testen Sie zum Beispiel die Lotusblütentechnik – 
eine strukturierte Methode, um aus einem Kernproblem zahlreiche Ideen 
und Unterideen zu entwickeln.

14



Orte: Hörsaal O 48 
und Seminarraum O 128

DER NEUE KOLLEGE – EIN VOLLSTÄNDIG 
KI-GENERIERTER AVATAR? 

Bastian Schieck, Rosa Holtzwart und Dr. Deborah Mateja vom Lehrstuhl für 
Information Systems erforschen Avatare – künstlich erzeugte, virtuelle Men-
schen. Die Forschenden interessiert, wie Menschen auf Avatare reagieren 
und wo Mensch und Avatar zusammenarbeiten können, um bestmögliche 
Ergebnisse zu erzielen. Beim Uni-Fest können Sie eine solche Interaktion 
mit einem Avatar selbst erfahren. Probieren Sie es aus und nehmen Sie an 
der Forschung teil. 

Bitte beachten Sie: Dieser Programmpunkt findet im Seminarraum 
O 128 statt.

16:30 – 
19 Uhr

19

19
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Begleiten Sie Historiker*innen auf eine Reise 
durch Jahrzehnte akademischen Lebens in 
Mannheim. 
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Orte: FUCHS-Festsaal/Foyer 
und Hörsaal O 142

ERINNERUNGEN AN DIE UNI MANNHEIM
Das Archiv der Universität Mannheim lädt Sie zu 
einem Blick in die Vergangenheit ein: Verfolgen Sie 
in mehreren Kurzfilmen unter anderem die Moder-
nisierung des Schlosses in den letzten Jahrzehnten 
sowie Interviews mit Studierenden, in denen sie 
erzählen, warum sie gerne im Schloss studieren. Er-
gänzt wird die Rückschau auf frühere Studienzeiten 
durch Fotos und Dokumente aus den Beständen 
des Universitätsarchivs.

EINE UNIVERSITÄT FÜR DIE GESELLSCHAFT? GE-
SCHICHTE UND GEGENWART DER UNI MANNHEIM
Mannheim nennt sich Universitätsstadt, obwohl es 
eine Uni genau genommen erst seit 1967 gibt. Wie 
wurde aus der bescheidenen Städtischen Handels-
hochschule von 1907 ein sozial- und wirtschaftswis-
senschaftliches Kompetenzzentrum von Weltrang? 
Mannheims Universität musste lange um ihren Platz 
kämpfen. Ein „Aus“ droht heute nicht mehr. Aber die 
Universitäten stehen aktuell vor der größten Krise 
von Bildung und Wissenschaft seit langem. Ein Blick 
in die Vergangenheit kann bei der Bewältigung von 
großen Zukunftsaufgaben Orientierung bieten. 

Beim Uni-Fest gibt Prof. Dr. Philipp Gassert, Inhaber 
des Lehrstuhls für Zeitgeschichte, in einem Vortrag 
Einblicke in bald 120 Jahre Mannheimer Universitäts- 
und Hochschulgeschichte.

16

FUCHS-FESTSAAL19:30 – 20 Uhr

FUCHS-FOYER UND HÖRSAAL O 142Ab 16 Uhr
17

18
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FÜHRUNG ÜBER DEN CAMPUS

17:30 UHR UND 18:30 UHR

Treffpunkt vor dem Haupteingang zum Ostflügel

Was steckt hinter den Abkürzungen EO, EW oder 
SN? Wo genau finden Vorlesungen statt? Und wo 
verbringen die Studierenden am liebsten Zeit au-
ßerhalb der Seminare? Bei den Führungen erkunden 
Sie mit Studierenden das Schloss und den Campus 
und erfahren mehr über die Universität. 

Die Führung dauert ca. 45 Minuten und ist 
barrierefrei.

Eine Anmeldung ist erforderlich:

FÜHRUNGEN  
DURCH DIE 
UNIVERSITÄT



FÜHRUNG DURCH DIE 
BIBLIOTHEK

17, 18, 19 UND 20 UHR

Treffpunkt Bibliotheksbereich Schloss 
Schneckenhof

Alles voller Bücherregale und nir-
gends ein lautes Wort? Stimmt 
nicht! Mitarbeitende der Bibliothek 
zeigen Ihnen auf einem Rundgang 
den abwechslungsreichsten Bib-
liotheksbereich der Universitäts-
bibliothek Mannheim mit seinen 
unterschiedlichen Räumlichkeiten. 
Die Führung durch den Biblio-
theksbereich Schloss Schnecken-
hof umfasst neben diesem Bereich 
auch die modernen Lernumge-
bungen ExpLAB, Learning Center 
sowie den Leisesaal.

Die Führung dauert ca. 30 Minuten 
und ist barrierefrei. 

Eine Anmeldung ist erforderlich:

SCHLOSSKIRCHENFÜHRUNG

18:30 UHR  UND 19:45 UHR

Treffpunkt Eingang zur Schlosskirche

Sie wollten schon immer wissen, 
was und wer sich hinter den Türen 
der Schlosskirche im Mannheimer 
Schloss verbirgt? Dann kommen 
Sie mit auf eine spannende Entde-
ckungstour!

Gemeinsam werfen wir einen Blick 
in die beeindruckende Schlosskir-
che, steigen hinab in die Gruft und 
erfahren, welche Geschichten sich 
hinter diesem besonderen Ort ver-
bergen. Außerdem gibt es die Ge-
legenheit, die Orgel aus nächster 
Nähe kennenzulernen. 

Die Führung dauert ca. 45 Minuten 
und ist nicht barrierefrei.

Eine Anmeldung ist erforderlich:

2

23

verschiedene Orte
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Entdecken Sie beim Uni-Fest 
an Infoständen und dem 
Campus Shop die Vielfältig-
keit der Universität. 

 

Ort: FUCHS-Foyer 

INFOSTAND DES 
GASTHÖRENDENSTUDIUMS

Ein Angebot für jedes Lebensalter: 
das ist das Gasthörendenstudium 
an der Universität Mannheim. Inte-
ressierte können aus einem großen 
Angebot an Lehrveranstaltungen 
aus allen Fachbereichen wählen, 
die gemeinsam mit den regulären 
Studierenden besucht werden. Er-
gänzend gibt es einige Angebote, 
die sich speziell an Gasthörende 
richten. Erfahren Sie am Stand des 
Gasthörendenstudiums mehr über 
die Angebote.

16:30 – 20 Uhr
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verschiedene Orte

16:30 – 19:30 Uhr

15:30 –
	 21:30 Uhr

16:30 – 19:30 Uhr

CAMPUS
SHOP

Ort: Hörsäle O 129 
bis O 148

INFOSTÄNDE DER FAKULTÄTEN

Welche Berufsperspektiven bietet 
ein Abschluss in Soziologie? Wo ge-
nau befindet sich die Wirtschafts-
informatik auf dem Schlosscam-
pus? Welche Professor*innen sind 
bei den Studierenden der Rechts-
wissenschaften beliebt? Diese und 
viele weitere Fragen beantworten 
Ihnen Studierende aus verschiede-
nen Fachschaften und Mitarbeiten-
de der Fakultäten.

Ort: O 151

INFOSTÄNDE STUDENTISCHER 
INITIATIVEN 

Die Universität Mannheim bietet 
ein vielseitiges Angebot an studen-
tischen Initiativen und politischen 
Hochschulgruppen, deren Schwer-
punkte von Bildung über soziales 
Engagement bis hin zur Wirtschaft 
und Finanzen reichen. Beim Uni-Fest 
stellen sich einige der Initiativen vor. 

19 1616

4

Wer die Verbundenheit mit der Universität Mannheim ausdrücken will, 
wird beim Campus Shop fündig: Der Shop verkauft Fanartikel, wie etwa 
Hoodies und T-Shirts, Beutel, Blöcke und Kugelschreiber oder Quiet-
sche-Enten mit Uni-Logo. 

21



ab 15:30 – 23 Uhr

KUNST 

Entdecken Sie beim Uni-Fest 
dauerhafte Ausstellungen 
und Ausstellungen, die nur 
an diesem Tag im Schloss 
präsentiert werden.  

Ort: Katakomben, EG 

AB 16:30 UHR

MIXED MEDIA@SCHLOSS 
Der Titel „Mixed Media“ spiegelt 
sich in der Aufstellung der Ausstel-
lung wider: Unterschiedliche Me-
dien und künstlerische Positionen 
treten miteinander in Dialog. Foto-
grafien begegnen Malerei, Kalli-
grafie trifft auf Graffiti, während 
Skulpturen und Installationen die 
historischen Gewölbe neu erlebbar 
machen. So entsteht ein abwechs-
lungsreicher Rundgang durch die 
Katakomben, der immer wieder 
neue Perspektiven eröffnet.

Zu den beteiligten Künstler*innen 
gehören Bianca Staff, Diomar Lus-
tosa, Grow, Hiltrud Martha Kissel, 
Dan Karl, Moritz Sternagel, Ulysses, 
Bennyhill.cc, Stefan Still und Niko-
lai Bolik.

Für die musikalische Begleitung 
sorgt zunächst Lounge Affaire mit 
ihrem stilvollen Mix aus Pop, Rock, 
Swing, Jazz und Blues. Im weiteren 
Verlauf des Abends schafft Ferryta-
les mit ChrissnaH, Patte und DJ ToX-
cis eine atmosphärische Klangwelt 
zwischen elektronischen Sounds 
und handgemachter Musik.

Ort: Ehrenhof Ost, 1.OG

 „MEIN DETOX“ VON 
ABSOLVENTUM
Der ABSOLVENTUM Photo-Contest 
stand in diesem Jahr unter dem 
Motto „Mein Detox“. Eine fünfköpfi-
ge Jury hat aus allen Einsendungen 
die besten 20 Fotos ausgewählt, 

10
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verschiedene Orte

darunter drei Gewinner*innen. Die 
ausgewählten Fotos – inklusive der 
prämierten ersten drei Plätze – kön-
nen ab dem Uni-Fest im EO-Flur des 
Schlosses betrachtet werden.

Ort: Wirtschaftsflur, EG 

QUEER IM LEBEN! 
Schon in den 1910er und 1920er Jah-
ren lassen sich in Mannheim Gast-
stätten nachweisen, die als Treff-
punkte queerer Menschen dienten. 
Es gab bereits queere Gruppen, 
queere Zeitschriften und queere Fil-
me. Nach 1945, insbesondere aber 
seit 1969, schreitet die queere Eman-
zipation auf vielfältige Art und Weise 
voran. Heute ist queeres Leben in 
vielen Bereichen sichtbar und akzep-
tiert. Die Ausstellung zeigt Wege und 
Stationen queeren Lebens in Mann-
heim und der Rhein-Neckar-Region, 
darunter die Geschichte der Verfol-
gung und Emanzipation, Biografien 
und queere Orte. Außerdem stellen 
sich queere Vereine vor. 

Ort: Schneckenhof-Forum, EG

NI UNA MENOS – NICHT EINE 
WENIGER
„Ni una menos“ ist der Name einer 
internationalen Bewegung, die 
2015 in Argentinien startete und 
sich seither über viele Länder aus-
gebreitet hat. Sie richtet sich gegen 
Gewalt an Frauen und besonders 
gegen Femizide. Die Porträtausstel-
lung gibt Frauen und Mädchen ein 
Gesicht, die Opfer solcher Gewalt 
wurden. Ihre Geschichten zeigen: 
Hinter jeder Zahl steht ein Leben, 
ein Mensch, ein Traum.
Die Porträts wurden von Schüler*in-
nen eines Kunst-Leistungskurses 
des Ubbo-Emmius-Gymnasiums in 
Leer (Ostfriesland) geschaffen. Sie 
verbinden künstlerischen Ausdruck 
mit Erinnerung und machen sicht-
bar, was sonst unsichtbar bleibt: die 
Gesichter derer, die fehlen. Sechs 
Porträts sind aktuell an der Univer-
sität Mannheim ausgestellt. 

7 1

23



Ort: �Rektoratsflur, EG 

HALL OF FAME – OLYMPIONIK*IN-
NEN UND WELTMEISTER*INNEN 
DER UNIVERSITÄT MANNHEIM
In der Fotoausstellung sind Stipen-
diat*innen des Spitzensport-Stipen-
diums Metropolregion Rhein-Ne-
ckar zu sehen, die an der Universität 
Mannheim studieren oder studiert 
haben. Die Olympionik*innen und 
Weltmeister*innen wurden von un-
terschiedlichen Fotograf*innen in 
Szene gesetzt. 

Ort: �1. OG 
 

ROBERT HÄUSSER:  
LEBENS-RÄUME 		   
Schwarz-weiß und menschenleer 
stellen sich Landschaft und Bauten 
den Betrachter*innen in Häussers 
Fotografien entgegen und zeigen 
Perspektiven und Lichtverhältnisse, 
wie man sie mit bloßem Auge kaum 
wahrnehmen könnte. 
Im Februar 2011 wurde die Ausstel-
lung „Lebens-Räume“ des Wahl-
Mannheimers Robert Häusser im  
1. OG des Ostflügels des Schlosses 
eröffnet. 19 großformatige Bilder 
seiner Werkgruppe „Behausungen“ 
sind hier zu sehen. 
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verschiedene Orte

Ort: Schneckenhof Ost, 2. OG 
 
HORST HAMANN: „5 STATIONEN“ - 
01 STATION | AMERICA 	  
Der internationale Durchbruch ge-
lang dem Mannheimer Fotografen 
Horst Hamann in New York. Mit „New 
York Vertical“ fing er die Metropole 
aus einer völlig neuen Perspektive 
ein. Das Panoramaformat – ob senk-
recht oder horizontal – spielt eine 
wichtige Rolle in seinem Schaffen 
ebenso wie seine zweite Heimat 
USA. Die Ausstellung „5 Stationen“ 
an der Universität Mannheim zeigt 
einige seiner wichtigsten Panora-
mawerke. Sie geht zugleich zurück 
zu seinen Anfängen und zeigt auch 
Mannheim im extremen Bildformat. 
Teile der ersten Station „AMERICA“ 
sind während des Uni-Fests für Besu-
cher*innen zugänglich.

Ort: Antikensaalgalerie, 2. OG 
 	  
Im 18. Jahrhundert diente die Mann-
heimer Abguss-Sammlung der Aus-
bildung von jungen Künstler*innen. 
Als Carl Theodor von der Pfalz 1778 
die bayerische Kurwürde antrat, 
nahm er die Sammlung mit nach 
München. Erst seit den 1970er Jahren 

bemühte man sich, die alte Samm-
lung neu entstehen zu lassen und 
präsentiert sie seit 1991 wieder im 
Schloss.

Ort: Ehrenhof Ost, 1. OG 
 
GEMÄLDE VON KULTURKREIS-
STIPENDIAT*INNEN	  
Die ausgestellten Gemälde entstan-
den im Rahmen des Malerei-Wo-
chenendes des 22. Jahrgangs des 
Stipendiums des Kulturkreises der 
deutschen Wirtschaft. Inspiration zu 
den Werken gab ein jeweils individu-
ell ausgewähltes Musikstück. Ange-
leitet wurden die Stipendiat*innen 
von dem international renommier-
ten deutschen Künstler Carsten Fock. 
Ziel des 2004 vom Kulturkreis der 
deutschen Wirtschaft ins Leben ge-
rufenen Stipendiums ist es, künfti-
gen Führungskräften kulturelle Kom-
petenzen zu vermitteln. Studierende 
und Promovierende aller Fächer er-
lernen neue kreative Herangehens-
weisen an Aufgabenstellungen in 
der Berufswelt und erlangen Fähig-
keiten, um gesellschaftliche Verant-
wortung zu übernehmen.

21
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Ort: RektoratshofMUSIK
8

SALEMN – 17:45 UHR

Mit schimmerndem Indie Synth-
pop entführt Salemn in ein ver-
träumtes Klanguniversum, in 
dem elektronische Texturen, auf-
geregte Gitarrenlicks und ohr-
wurmverdächtige Popmelodien 
zu einer introspektiven Atmo-
sphäre verschmelzen. 

LOHR – 18:45 UHR

Lohr erzählen vom Erwachsen-
werden: von warm-verträumten 
Nächten, bittersüßer Freiheits-
suche und nostalgischem Som-
merregen. Ihr Sound verbindet 
warme Akustikklänge, treibende 
Indie-Pop-Grooves und eingän-
gige, frech-fetzige Hooks. 

CLARSTEN – 19:45 UHR

Clarsten ist ein Wirbelsturm, der 
alles mitreißt, was sich der Band 
in den Weg stellt. In ihrer Mu-
sik – deutschsprachiger Rock, 
getränkt in Grunge-Schmutz, 
Punk-Impulsivität und der unver-
schämten Eingängigkeit von Pop 
– steckt das unmissverständliche 
Gefühl, dass jetzt die beste Zeit 
des Lebens ist.

DANIELE PUCCIA – 20:45 UHR

Daniele Puccia steht für moder-
nen Deutsch-Pop zwischen ehr-
lichen Geschichten, eingängigen 
Hooks und einer energiegelade-
nen Live-Show. Der deutsch-ita-
lienische Sänger verbindet per-
sönliche Texte mit zeitgemäßen 
Pop-Sounds und schafft Songs, 
die gleichermaßen berühren 
und mitreißen. 

Bandsupport

Popakademie
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Ort: Aula

20

UNICHOR DER UNIVERSITÄT MANNHEIM  
17 UHR

Der Unichor vereint rund 80 singbegeisterte Studierende und Mitarbei-
tende der Universität Mannheim, der Technischen Hochschule Mannheim 
und der Dualen Hochschule Mannheim. Seit mehr als zehn Jahren steht der 
Chor unter der musikalischen Leitung von Jürgen Weisser.

Beim Uni-Fest präsentiert der Chor ausgewählte Stücke des Sommersemes-
ters 2026. Das Programm mit dem Titel „An die Sonne“ enthält Werke diver-
ser Genres, die alle durch das Motiv der Sonne miteinander verbunden sind, 
und bietet einen Einblick in die musikalische Vielfalt des Chores.

JAZZ-COMBO DER UNI-BIGBAND
18:45 UHR

Eine studentische Jazz-Combo aus der Uni-Bigband sorgt beim Uni-Fest für 
den passenden musikalischen Rahmen im Zeichen des Jazz. In der Beset-
zung mit Gesang, Saxophon, Klavier, Bass und Schlagzeug präsentiert die 
Formation ein abwechslungsreiches Programm aus Jazz, Funk, Soul und 
Pop. Freuen Sie sich auf bekannte Stücke, ausgewählte Jazzstandards und 
virtuose Soli–lebendig, stilvoll und mit viel Spielfreude.

17 – 21:30 Uhr
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SPASS, IMPRO-SPIELE UND COMEDY
Und Action! Das Unitheater Mannheim, die stu-
dentische Theatergruppe der Universität, lädt 
Sie ein, Theater zu spielen. Freuen Sie sich auf 
eine Session voller Spaß, Impro-Spiele und Co-
medy. Egal, ob Sie schon Erfahrung haben oder 
nicht, ob Sie theaterinteressiert sind oder ein-
fach neue Leute kennenlernen wollen: Kommen 
Sie vorbei, die Theatergruppe freut sich auf Sie!

IMPRO-
THEATER

20 – 
20:30 Uhr

Ort: Aula

20
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Das Institut für Sport (IFS) der 
Universität Mannheim bietet ein 
vielfältiges und qualitativ hoch-
wertiges Sportprogramm für Stu-
dierende, Mitarbeitende und die 
kooperierenden Hochschulen der 
Metropolregion Rhein-Neckar.
Neben Angeboten aus den Be-
reichen Fitness, Gesundheit und 
Mannschaftssport umfasst das 
Programm auch ein breites Spekt-
rum an Tanz- und Yogakursen. Im 
Rahmen des Uni-Fests laden wir 
Sie herzlich ein, das Tanzangebot 
und das IFS näher kennenzulernen. 

SPORTLICHES 
ANGEBOT 		

Ort: Aula

OFFENE JAZZ-DANCE-
TANZSTUNDE 		
Jazz Dance zeichnet sich durch ak-
zentuierte Bewegungen mit klaren 
Linien zu rhythmischer, moderner 
Musik aus. In dieser offenen Stunde 
wärmen wir uns gemeinsam auf, er-
lernen Grundbewegungen und tan-
zen im Anschluss eine Choreogra-
fie (ohne Bewegungen am Boden). 
Kommen Sie gerne in bequemer 
Alltagskleidung und bringen ein 
Paar Socken und etwas zu trinken 
mit.

20

17:45 – 
18:45 Uhr
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In der Sport- und Aktiv-Lounge des Spitzensport-
Stipendiums Metropolregion Rhein-Neckar können 
Sie mit der Stipendiatin und Dreispringerin Fehinto-
la Oladejo gemeinsam ihre Sprungfähigkeit testen. 
Außerdem winken am Glücksrad des Sportpartners 
Pfitzenmeier attraktive Preise. Ein weiteres Highlight: 
Beim Uni-Fest wird die neue Fotoausstellung „Hall of 
Fame der Olympionik*innen und Weltmeister*innen 
der Universität Mannheim“ präsentiert.

SPORT- UND AKTIVLOUNGE 	

TALK MIT OLYMPIONIK*INNEN

16:30 – 
20:30 Uhr

17:30 – 
18:30 Uhr

Orte: SN 169,
MLP-Forum & 
Rektoratsflur

Ort: FUCHS-Festsaal

15

18

Freuen Sie sich auf eine inspirierende Talkrunde mit 
Spitzensport-Stipendiat*innen. Mit dabei sind meh-
rere Olympiateilnehmer*innen, unter anderem Lisa 
Nippgen (Leichtathletik).  

149
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21 – 2 Uhr

Tickets 
           gibt’s hier
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HOME OF HOUSE

UNME  X
SCHNECKEN-
HOF

PA
R
T
Y

Eingang: �	 Eingang hinter dem Schloss / 
	 Schneckenhof an der Otto-Selz-Straße 

UNME steht für Verbindung, House Music und be-
wussteres feiern gehen. Was sich im letzten Jahr zu 
einer der größten Event Brands in Süddeutschland 
entwickelt hat, kommt jetzt in den Schneckenhof. 
Die vier DJs bringen ihren einzigartigen Sound in 
den Schneckenhof: House-Beats, besondere Men-
schen und eine Sommernacht im Schloss, die man 
so schnell nicht vergisst.

3



ESSEN UND 
TRINKEN  

Der Food Court im Stiler Hof bietet verschiedenste 
Köstlichkeiten von ausgewählten Foodtrucks und 
Caterern aus der Region. Mehrere Bars sind zudem 
über den Ostflügel verteilt und im Wirtschaftsin-
nenhof können Sie im Lounge-Bereich entspan-
nen. 

Orte: Stiler Hof und
Wirtschaftsinnenhof

ab 15:30 Uhr

11 5
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Hinweis: Während des Uni-Fests werden Foto- 
und Videoaufnahmen erstellt, die für die Do-
kumentation und Nachberichterstattung ver-
wendet werden (z. B. Printmedien, Imagefilme, 
Website, Bildergalerien, soziale Netzwerke). Mit 
dem Betreten des Veranstaltungsgeländes er-
klären Sie sich automatisch damit einverstanden, 
dass Aufnahmen, die von Ihrer Person während 
der Veranstaltung gemacht werden, unentgelt-
lich für diese Zwecke verwendet werden dürfen. 

Veranstalter: 
Rektor der Universität Mannheim
  
Organisation: 
Abteilungen Kommunikation und Marketing  
des Rektoratsbüros sowie Universität Mannheim 
Service und Marketing GmbH 

Design: 
Alina Grolms  
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Bei jedem Programmpunkt 
finden Sie unter „Ort“ die 
entsprechende Nummer 
im Lageplan. 

Schlosskirche23

Hörsäle  O 142, O 145
    

O148,  O 151
16

FUCHS-Foyer17

FUCHS-Festsaal18
Räume  O 126, O  128,  O 129,

 
 O 131, O  133, O  135 

19

Aula20

EO-Flur21

Antikensaal22


